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NAGORA - UNTERTASSEN -
FOTOS AUFNAHMEN
WURDEN HABEN KEINE
ENTLARVT ! BEWEISKRAFT !
BROSCHÜRE ZEIGT 
ÜBERZEUGENDE 
VERGLEICHSDOKUMENTE !
Im September 1971 veröffentlichte eine deutsche Ufologen-Zeitung 
die Nachricht, daß der 25 jährige Münchner Musiker Rudi Nagora ein 
interplanetarisches Flugobjekt bei einem Demonstrationsflug über 
dem Deutschlandsberg in der Steiermark fotografiert habe.

Der Bericht des Fotografen fiel folgendermaßen aus :
"In meinem Urlaub ging ich am Sonntag, 23. Mai 1971 mittags 12.30 
in der Steiermark in einem verhältnismäßig einsamen Gebiet bei 
Deutschlandsberg, ca. 35 Km südwestlich von Graz mit meiner Frau 
spazieren. Gerade wollte ich eine Fotoaufnahme machen, als ich 
einen leisen Summton hörte, der von oben kam. Ich schaute in diese 
Richtung und sah vor den Wolken einen Diskus in der bekannten Form 
sich hin- und her- und auf- und abbewegen wie ein fallendes Blatt. 
Auch umkreiste er mich in einer Höhe von schätzungsweise 1000 bis 
1500 Metern. Ich verknipste fortlaufend den ganzen Film, wobei ich 
genug zu tun hatte, denn an meiner einfachen AGFA CLICK I Kamera 
mußte ich nach jedem Bild den Film weiterdrehen und dabei auf die 
durch Zahlen gekennzeichneten Abstände achten. Auch das Auffinden 
des schnellfliegenden Objektes im Sucher machte gewisse Schwierig­
keiten. Teilweise mußte ich gegen die Sonne fotografieren. Manch­
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mal glaubte ich, es würde landen, so tief kam es herab, wobei die 
Entfernung zu mir etwa 1 Km und sein Durchmesser 12 bis 15 Meter 
betragen haben mag. Eine Landung fand jedoch nicht statt. Winkel­
höhen dieser Flugvorführung betrugen 15 bis 90 Grad. Es mögen 
vielleicht 5 Minuten vergangen sein, der Film war verknipst, als 
das manchmal in der Mittagssonne metallisch glänzende Flugobjekt 
durch ein Wolkenloch senkrecht nach oben schoß und innerhalb ein­
iger Sekunden verschwand.”

1976 veröffentlichte der auf phantastische Literatur speziali­
sierte VENTLA Verlag in einem Ufologenbuch die zwölf von Rudi 
Nagora gemachten Aufnahmen mit der Behauptung, diese seien 
"beweiskräftig" und als "echt erwiesen".

Seither wurden die Nagora-Fotos weltweit verbreitet und tauchten 
in den Schriften all jener auf, die dem Aberglauben an sogenannte 
"Fliegende Untertassen" frönen. Typischerweise dachte kein Ufologe 
daran, die Fotoserie kritisch unter die Lupe zu nehmen.

Dieses Unternehmen blieb Klaus Webner aus Wiesbaden überlassen, 
der durch seine erstaunlichen Trickfotodemonstrationen und Fallauf­
klärungen weltweit bekannt wurde. Auch zum Nagora Fotofall liefert 
er wieder hochinteressante Einsichten :
— Das angebliche Nagora-Raumschiff ist in Wirklichkeit nur eine 

hochgeworfene Autoradkappe !—
Die Ergebnisse seiner Arbeit sind in Form einer gedruckten 

Fotobroschüre jedermann zugänglich. In 14 Gegenargumenten bringt 
Klaus Webner die "echtheitsbestätigende Analyse" des VENTLA Verlages 
zum Einsturz.

Behauptungen wie "schallschnelles Objekt" oder "25 Meter Objekt­
durchmesser" führt er in überzeugender Weise auf falsche Foto - 
Interpretationen zurück und untermauert seine Ausführungen durch 
wirklich gekonnt gemachte Fotodemonstrationen.



ZITAT: "Niemand, auch kein Foto-, UFO- 
oder Raumfahrt-Experte wäre fähig gewesen, 
diese Bilderserie durch Manipulation her- 
zustellen,...". Diese Meinung des VENTLA 
Verlages ist durch die Arbeit von Klaus 
Webner zweifelsfrei widerlegt !

Somit ist es die Aufgabe des VENTLA 
Verlages durch Hinweiszettel die Leser 
ehrlich darüber in Kenntnis zu setzen, 
daß die Nagora-Fotoserie in Wirklichkeit 
überhaupt nicht beweiskräftig und schon 
garnicht als echt anzusehen ist !

Fotografien von "Fliegenden Untertassen" 
besitzen allgemein keine Beweiskraft, da 
jeder Amateurfotograf diese mit primitiv­
sten Mitteln anfertigen kann. Wer trotzdem 
an derartigen Dokumenten festhält, begnügt 
sich mit Glaube und Traum und scheut die 
Wirklichkeit !

Nebenstehende Broschüre 
mit 24 gedruckten Fotos 
und 3 Illustrationen ist 
gegen den Unkostenbeitrag 
von 15 DM erhältlich bei

Klaus Webner 
Zugspitzstraße 56 
6200 Wiesbaden 
West-Deutschland
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P ro j_ec_t U F O
Neben dem CENAP REPORT,monatliches e r s c h e in e n , dem CENAP REPORT SPE= 
ClAL,4-5 x im J a h r  und zusammen f ü r  DM 5o , — e r h ä l t l i c h ,p u b l i z i e r e n  
w ir  d ie  D in -a -4 -R e ih en  CENAP SONDERBAND und CENAP DO KIM EN TATION, m it 
je w e i ls  45-5o S e ite n  Umfang und zu  je w e i ls  DM 1 o ,— e r h ä l t l i c h .
NEU
Ab s o f o r t  geben w ir  das u m fan g re ich s te  U F O -In fo rm ations-A rch iv  d e r  
i n t e r e s s i e r t e n  Ö f f e n t l i c h k e i t  f r e i . P ü r  num och  DM 2 o o ,— e r h a l te n  
S ie  1ooo (E in ta u s e n d ! ! ! )  F o tokop ien  aus dem CENAP-UFO-Archiv,hier= 
u n te r  Z e i t u n g s a r t i k e l , I l l u s t r i e r t e n b e i  trä g e  »Ü bersetz u n g sa rb e i ten  und 
Dokumente v e r s c h ie d e n s te r  B elange z u r  UFO-Thematik.Bes te ile n . S ie  so= 
f o r t  und n u tz en  S ie som it e in e  In fo rm a tio n s m ö g lic h k e it ,d ie ' Ihnen 
ja h re la n g e s  und mühsames Suchen e r s p a r t .B e s te l lu n g e n  u n te r  Kennwort 
"CEN AP-Archiv" •
NEU
E b e n fa lls  s t e h t  ab s o f o r t  e in e  neue B roschüre  m it dem T i t e l  ”P ro je c t  
UFO” von W erner’ W alte r z u r  V erfü g u n g .In  diesem  gebundenen 15o S e ite n -  
Band f in d e n  S ie nun nach  zw ei Ja h re n  V o rb e re i tu n g s z e it  und 3 Monate 
des S ch re ib en s  2 T e lle  v o r ,d ie  d ie  UFO-Thematik aus d e r  S ic h t  des 
J a h re s  1947 und d e r  frü h en  J a h re  danach b e h a n d e ln .H ie r  werden zum 
ERSTEN MAL F o to g ra f ie n  aus z u n ä c h s t geheimen U n te rlag en  und Doku= 
menten des FBI und des CIA v o rg e le g t,w e lc h e  bew eisen ,daß  d ie  ameri= 
k a n isc h e  R egierung m it ih re n  A d m in is tra tio n e n  'f l i e g e n d e  U n te r ta s s e n ' 
s i c h e r s t e l l t e !  D ie am erik an isch e  L u ftw a ffe  und d ie  B u n d esp o lize i 
s t r i t t e n  s ic h  um den V e rb le ib  d ie s e r  m y s te r iö se n  Körper»Dokumente 
in  Form von 'O f f ic e  M em orandum '-U nterlagen d e r  'U n ite d  S tates-G overn=  
m ent' bew eisen  d ie s .K e n n e th  A rn o ld 's  S ich tung  g e s te rn  und h e u te ,e in  
a k tu e l l e s  In te rv ie w  m it diesem  U n te r ta s s e n -P io n ie r  in  u n se ren  Tagen! 
U S-L uftw affe s c h ic k t  F lugzeuge auf,um  1947 UFOs ab zu fan g en ,Z eitu n g s=  
b e r ic h te  d a rü b e r  bew eisen e s .D ie  e r s t e n  UFO-Fotos werden p u b l i z i e r t ,  
sehen S ie  s e l b s t  das E rg eb n is .D as CIA-Forum t r a t  z u r  Bewertung des 
UFO-Phänomens zusam m en,ein zusam m enfassender B e r ic h t aus C IA -Q uellen 
b e le g t  d ie s ,w e lc h e  E rk e n n tn is se  wurden p u b lik ?  H ie r  e r fa h re n  S ie  zum 
e r s te n  Mal w ie e s  w irk l ic h  w ar.D er R osw ell—Z w isc h e n fa ll a l s  Zeuge der 
Z e i t !  D ies und v i e l e s  mehr In  'P r o j e c t  U F O ',e in  P roduk t aus dem Hause 
CENAP.Für EM 3 5 ,— s o f o r t  e rh ä l t l ic h .K e n n w o r t :" P ro je c t  UFO” . 
K o n tak tad resse :W ern e r W a lte r ,E ise n a c h e r  Weg 1 6 ,D -6 8 oo Mannheim-3 1 . 
P o stsch eck k o n to  Ludwigshafen,Kontonum mer 79o82-673.
S e i t e  6 d ie s e s  CR b i e t e t  Ih n en  den e r s te n  E in b lic k  in s  'P r o j e c t  UK)'- 
Buch von W erner W a lte r.
CR g e le s e n ,d a b e i  gewesen.CENAP,die s e r iö s e  UFO-Gruppe D eu tsch lan d s .
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FinctQnly Sky
Jokester^Add 
Some Comedy 
to Air Mystery

East S t Louis ObjecK'”«A 
3rove to Be Washers; 
Chicago Woman Spots 
Dne With Legs

■y Ui* Unitsd rrssi

u w  fluorsscent ball* dlrcling over 
the elty and clearly outllned agaftiat 
near-by mountaina. A camlval at 
Alabaster, Ala., was playing aearch - 
Ughta on cloud wtapa.

An argument raged at Lodl, Callf,

adlo announcement UÄT Ulalivs 
wäre flying over Lewis ton, Idaho,! 
Bunday aentv hundreda Into their1 
yarda for a look, Weatherman Loula ! 
Krexak u ld  the objecta wara mov-' • 
Ing aastward wlth tha prevalling < 
wind and probably wäre «reed aeeda.' 
Three alr tranaport pilota agraed.

Searohllghts an CJouda ■ 
Birmingham radio Station Was 

daluged wlth mors than 400 calh In

ons bour by persona who u ld  ttey

Army pilota wert ready Monday oyer the cause of a apectacular glow 
for another alr aearch for tha mya- 1/  tha sky and a roar ahortly before 
tarloua "flying u u e e n ” now report- Zlectrlcal power went off. M n. W. 
ed aeen ln 39 atates and parta offC. Smith u ld  ahe haard a nolae “UKe 
Canada u  practica) jokesters added 
to tha confualon. ,

Equlpped wlth* telescoptc Cam­
eras, 11 army planes searehed the 
Pacific northweat Sunday wlthout 
findlng any trace of the flying dlaka 
whlch had been reported over acorea 
of communitlea the precedlng two 
daya. At Sioux Falls, & D , a na­
tional guard plane already ln the alr! 
was ordered to lnveatlgate a sllvery 
dlak wlth a short tail whlch Gregory 
Zimmer u ld  he u w  shoot acrou I 
tha heavena. The pllot found noth- j
Ing but empty sky. V ________________________ -

The army "camera patrol" over I 
the Cucade mountaina Sunday ln- k  four motored bomber" Just beföre 
duded elght P-Bl punult shlps andJ  the llghts went oft at dawn, Erving 
three A-M bombera. J  Newcomb of the Pacific O u  A Elec*

iiinaior» o ,  j.t,«« Ca offered the explanatlon thatUlualons Or Jokea * tow flyIng crop dustlng plane!
Thare w u  growlng belief that the probably had atruck a power llnefl 

ooncentrated aerlal aearch would and b u r n e d out a transformen 
ahow tha u u e e n  to be optlcal lllu- However. no planes were reporte/ 
alons or the work of practlcal jpka- damaged and no one could explaln 
atera magnlfled by arouud lmagl-

' Gve ’Em Room
Newport Newa, Va-—Peninsula 

airport here la taklng no chancoa 
wlth flying aaucen. Pilota report- 
Ing Monday to take out planes 
found thla notice on the bulletin 
board: “Two thouaand feet ver- 
tlcsl and horlxontal clearance re- 
quired between atreraft operat- 
Ing from thla field and any fly­
ing saucers.“

wlflttTTtwp dustlng plane w u  do- 
Ing In the alr at rtun irnif SiibiIiij 

,1t w u  the f in t  time any nolae had 
been attrlbuted to flying saucers.

J. U. Watts, Jr, Darlington (S. C.) 
attorney, u ld  he aaw an army pur- 
ault plane chulng a V-formatlop of 
flying u u e e n  at 280 mllea an hour 
•>000 fast high. However, no pllot 
reported such a

$
MII.WAIIKEE .»Oldi 

VillWAliKtC, WloCO

natioau.
A* number of “dlaka" whlrled over, 

rooftops In E u t  St. Loula, IIL Sun- > 
day. J. T. Hartley, a locomotlve en- 
llncer, gathered aome of them up 
Aid f o u n d  they were made of 
plcaaed whlta paper, 11 Inches in 
d\m eter and wlth a WHTlnch höla 
In the center. Rallroad workera 
u ld  they lookad Uka' locomotlve, 
nacklng wsahen.

Auszug aus ' P ro j ec t  UK)’ ,d a s  e r s t e  CSU AP— 
Buch von CHSTAP-Staff-Board-Member Werner 
W a lte r .

len,15o S e ite n  Umfang,Din-,a-4 ,g eb u n d ,
F ü r n u r  dm 3 5 , - -  auch b aU  b e l Ihnen
a u f  dem S c h re ib t is c h !
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Saw One Wlth Legs 
M s a n 1 1 m e, authorltles w en  

plagued wlth reporte that bordered 
on the fantaatlc. An exclted Chi­
cago woman reported that ahe had 
•een a flying aaucer wlth lega. 1  
w u  standlng on my porch and I 
thought for sure It w u  comlng right 
“ wn and slap me in the face," alfc

rge Kuger of Denver aald hfc 
a flying dlak wlth an America! 
on IL '

Francis Howell, T e m p e ,  Arix, 
elalmed he u w  a uueer two feet 
ln dlameter dlsappur behlnd a row 
of treee near hla home. When ha 
ruahed to Ina pect 1t, he u ld , the flat, 
thln, alumlnumllke dlak took off at 
•  "high r a t e  of speed" toward 
Phoenix nlne mllea away.

-Mn. Walter Johnson nturned to 
Spokane, W u h , after a vacation 
n u r  8t. Maries, Idaho, and after 
readlng newapaper reports of the 
flying aaucen u ld  ahe and aeveral 
othera had aeen apeedlng ahlny ob­
jecta "u  big u  a four or flve room 
house” dluppear lnto tha forest 
cqvired mountaina.

'he firat of the u u e e n  over New 
8tate w u  reported by Mn. 

nneth Wohley of Rochester, 
who u ld  ahe and her huab 

säw an object "about the slxe of 
ordlnary uueer" flying above 
back yard at 8:30 pjn. Sunday.

New Jeney realdenta aald they 
“thought" they aaw flying dUks 
over Pallaades Paflt unu uear-by 
Bergenfield Sunday night

Skeptlcal aclentlata racalled tha 
myaterloua “rocketa” aeen over Swe- 
den last year. Eighty per cent o f ; 
the “ghos* rocketa” proved to be 
metsora, and ßwedlah officlala u ld  
the othen could he dlacounted u  
p u n  Imagination.

8cientlata auerted that the ob­
jecta In Order to be aeen d u r ly  at 
10,000 feet—the level at whlch most 
of the uueera have been reported— 
would have to be 30 feet In dlameter, 
would requlre a large m ua of metal, 
would be more conaplcuoua at night 
and would be aeen by a far greater 
Bomber of persona.

b r. J. & Nassau, dlrector of the; 
Warner *  Sw uey observaloiyjit.

th l C ue Institute of Technology at 
Cleveland, aald he w u  Incltied to 
"think the reporte are fanciea."

Capt. Tom Brown, army alr force 
apokesman at Washington, aald the 
army w u  trylng to run the reporte 
to larth.

■ive're not dlamlulng the podal- 
bilty that there's somethlng to 1t,” 

.'he aald, "and we're not dlemlaaing 
j the posslblllty that it'a all a'hoax"



Ein  :o d e r  BILD i s t  immer dabe i!
von W erner W a lte r

N ebenstehendes Foto 
entstam m t d e r  BILD, 
Ausgabe D ü sse ld o rf , 
vom 29 .März 1982. 
U nter d e r  Schlag= 
z e i l e  ’ Ufos Uber 
dem R h e in -1oo waren 
schon da* b e r i c h te t  
BILDer M ichael San= 
ten  g ro ß sp u rig  üb= 
e r  Hobby-Ufolöge 
M ichael Hesemann,18, 
G ym nasiast aus H euss. 
Ohne dlas etw as sub= 
s t a n i e l l e s  b e i die= 
sem B e r ic h t  heraus;* 
kommen würde w ird  
d e r  B e r ic h t m it ei=  
nem 14,5x17,5em  
B ild  g a r n ie r t jü b e r  
s c h r i f t  " E rs t  in  
d er l e t z t e n  Woche 
wurde e in  Ufo Uber 
Mühlheim gesehen .
Ein BILD-Leser fo=

t o g r a f i e r t e  e s  m it einem T e le o b je k t iv ."  Und das w ars auch sch o n ,k e in e  
w e ite re n  D aten.D a s ic h  h i e r  d r in g e n s t  d e r  V erdach t a u f s e tz t ,d a ß  h i e r  
BILD s e l b s t  zum ' UFO' g r i f f  um e in e  i l l u s t r e  U nterm alung zu  b e s i tz e n ,  
wurde d e r  Z e i tu n g s a r t ik e l  an CMAP-Fo to b e r a te r  KLaus Webner w eite r=  
g e r e ic h t ,w e lc h e r  uns f r e u n d l ic h e r  Weise fo lg en d e  ZL'eilen zukommen l i e s s  

K laus Webners F o to in te r p r e ta t io n
Beim B e tra c h te n  d e r abged ruck ten  F o to g ra f ie  f ä l l t  s o f o r t  d ie  g roße 
U nschärfe  d e r Bäume und d ie  a u fe in a n d e rs te h e n d e  D oppelkon tur des an= 
g e b lic h e n  O b jek te s  au f.S o m it la g en  O bjek t und Bäume während d e r  Auf* 
nähme n ic h t  au f e in e r  Schärfeebene.O b s ic h  das an g e b lic h e  O b jek t vo r 
o d e r  h i n t e r  den Bäumen b e f a n d ,lä ß t  s ic h  in  diesem  F a l l  so g ar bestim = 
m en,da s ic h  d ie s e  A rt von D oppelkon tur dann e rg ib t,w e n n  s ic h  das zu 
f o to g ra f ie r e n d e  O b jek t n  a  h  v o r e in en  T e le o b je k tiv  b e f in d e t .E in e  
Wolke ©der d e rg le ic h e n  h ä t t e  s ic h  l e d ig l i c h  a l s  u n s c h a r fe r  F leck  ab= 
g e b i ld e t .D ie  aufgenommene R e flex io n  e in e r  Lampe an e in e r  G lassch e ib e
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i s t  a l s  U rsache f ü r  den sch e in b a ren  "Himmelsspuk" an?.usehenIDas 
Foto i s t  g e g e n s ta n d s lo s  und l ä ß t  den Schluß au f e in en  Schwindel 
zu!

V A S  P - P i l o t  s i e h t  U F O
Begegnungen mit UFOs

Juan Fatorell (41) ist nach 
einer Begegnung mil einem UFO 
nicht mehr derselbe. Der in 
Allen (Rio Ncgro) ansässige Fa- 
torell verliess am Freitag ver­
gangener Woche sein Haus in 
Allen und fuhr in seinem Wagen 
zur Einfahrt der Ortschaft Allen 
und Kreuzung der Nationalstras­
se 22, als das elektrische System 
seines Autos plötzlich ausfiel. Er 
beobachtete eine “ A rt Pilz”  
über dem Auto und hörte ein 
starkes Summen. Dann vernahm 
er eine “ heisere Stimme” , die 
ihm auszusteigen befah l. 
Gleichzeitig spürte er ein Bren­
nen am Hals und verlor das Be­
wusstsein. Fatorell wurde in 
einer Entfernung von 80 Kilome­
tern von der Stelle aufgefunden, 
wo er aus seinem Auto gestiegen 
war. Ein Otnnibuscnauffeur 
fand ihn neben der Landstrasse 
zwischen den Orten Arroyito 
und Challaco. M it schweren 
Depressionen und leichten 
Verletzungen am Hals und den 
Händen wurde Fatorell in ein 
Hospital gebracht, aus dem er 
am Montag entlassen wurde. 
Sein Zustand ist noch immer 
unausgeglichen und er steht un­
ter ärztlicher Aufsicht. Die Poli­
zei hat inzwischen mitgeteilt,' 
dass eine Untersuchuna Fato-

rells ergab, dass dieser weder A l­
kohol getrunken noch sonstwie 
irgendwelche Probleme vor der 
Begegnung mit dem UFO hatte. 
Er gilt als ruhiger, ausgegliche­
ner Arbeiter. Bei dieser Gele­
genheit teilte die Polizei von Rio 
Negro mit, dass innerhalb von 
24 Stunden zwei weitere UFO- 
Beobachtungen zur Anzeige ge­
bracht wurden.

—  Neun Personen schildern 
übere instim m end —  und 
unabhängig voneinander —  über 
der Stadt Rivera (Uruguay), ein 
UFO beobachtet zu haben. Die 
Zeugen, darunter drei min­
derjährige Zeitungsverkäufer, 
die mehrere Kilometer entfernt 
voneinander das UFO sahen, 
schildern die bunten, grellen 
Lichter. Diese Beobachtungen 
wurden auch vom Piloten einer 
brasilianischen Fluggesellschaft 
(VASP) bestätigt, der zu Proto­
koll gab, von einem UFO eine 
längere Strecke begleitet worden 
zu sein. __ _

Argentini sches 
T a g e b la t t ,2 7 .2 .8 2

von Werner W alte r 
UFO—Je t-" V e rfo lg u n g "  ü b e r B rasi=
l i e n
Um etwa 3:2o Uhr am Morgen des 
M ontag, 8. F eb ru ar 1982 ,p i l o t i e r t e  
C ap ta ln  Gerson B r i t to  e in en  bra= 
s i l ia n i s c h e n  V A RIG -A irliner zwi= 
sehen F o r ta le z a  und Rio de Jan= 
e iro  , B r a s i l i e n ,  a l s  e r  e in  UFO' 
ausm ach te .F ür e in e in h a lb  Stunden 
wurde das große F lugzeug von ei=  
nem "sandw ichförm igen" O bjek t 
" e s k o r t ie r t" ,w e lc n e ®  b e rn s te in =  
fa rb e n e  und b la u e  L ic h te r  um se i=  
ne M it te l s e k t io n  z e i g t e .B r i t t o ,  
e in  e in g e s e s s e n e r  P i l o t  m it 2o 
Ja h re n  F lu g e r fa h ru n g ,a la rm ie r te  
d ie  P a s s a g ie re  davon .A ls e in  Re= 
s u l t a t  d ie s e r  A ktion ö b s e rv ie r te n  
d ie  m e is te n  d e r 15o P a s sa g ie re  
das O bjekte

Hynek sag ttV enus
APRO wurde z u e r s t  von den D e ta i l s  durch  I r e n e  G ra n ch i,u n se re  V e r t r e t e r  
in  f ü r  B r a s i l i e n ,a l a r m i e r t 0S ie  war ü b e r r a s c h t  und b e s tü r z t  zu  e r fa h re n , 
nachdem s ie  d ie  P r e s s e a r t ik e l  zu diesem  V o rfa l l  g e le se n  h a t t e ,d a s  J .  
A llen  H ynek ,ehem aliger UFO-US-Luftwaffen—B e ra te r  ( P r o je c t  Blue Book) 
f ü r  2o J a h re  und nun L e i t e r  des C en te r f o r  UFO S tu d ie s  (CUF0S),ver= 
k ündete  h a t te ,d a ß  das O b jek t n u r  mehr e in e  w e ite re  S ich tung  des Plan= 
e te n  Venus s e i o0b g le ic h  n ic h t  a l l e  Fakten  beisammen w a re n ,a ls  d ie s  
g e sc h r ie b e n  w urde»geschah etw as k u r io s e s :e in  b r a s i l i a n i s c h e r  Astronom, 
M r.R enaldo , h a t  ebenso das O b jek t a l s  e in e  f a ls c h e  Deutung des P la n e te n
Venus bezeichnet« .

B r a s i l i a n e r  Astronom w id e rru fe n
Wie auch imm er, A i r l in e - P i lo te n  w elche C ap ta in  B r i t to  und den Kurs 
F o r ta le z a -R io  kennen,und auch d ie  V enus,bo ten  Renaldo an d ie  s e lb e  
Route z u r  se lb en  M orgenzeit m itz u f lie g e n ,u m  e in en  E indruck  zu  e rh a l=  
ten ,w onach  i h r e r  A n sich t nach. das b esch rieb e n e  O b jek t n ic h t  m öglich=

- 8 -



e r  W eise di© Venus gewesen s e in  kann .M rs.G ranch i f ü h r te  e in en  Vor= 
t r a g  in  F o r ta le z a  e in e  Woche nach  d e r  S ich tu n g  durch  und war im= 
s tä n d e  di© P i lo te n  zu  b e f r a g e n ,s ie  nahm In fo rm a tio n en  entgegen und 
d ie s e  w eisen  d a ra u f  h in ,d a ß  das V arig -O b jek t s ic h  zu  einem l e g i t i =  
men UFO-Fall k o n s t i tu ie r t .I jä z w is e h e n  wurde e in e  u n i d e n t i f i z i e r t e  
Dame In  den Medien g en an n t,w e lch e  u n te r  den v ie le n  Zeugen war und 
das O b jek t während d ie s e s  F lu g s f o t o g r a f i e r t  h a t t e .S i e  v e r la n g te  
e in e  immense Summe (3 M illio n e n  C ru z e iro s )  f ü r  d ie s e  Aufnahme,was 
zu  d ie s e r  Z e i t  niem and b ezah len  w o llte .W ir  h o ffe n  im L aufe  d e r  Z e i t  
a l l e  F ak ten  h ie r z u  zusammenzubekommen und daß d as  Foto f re ig e g e b e n  
w ird .In z w isch e n  kennen w ir B r i t t o 's  S ic h tu n g ,s e in e  G laubw ürd igkeit 
und s e in e  I n t e g r i t ä t , w i r  e r h ie l t e n  U n te rs tü tz u n g  und H ilf e  von vie= 
le n  m i l i t ä r i s c h e n  und z i v i l e n  Behörden in  B ra s i l ie n .S o b a ld  w e ite r e  
In fo rm a tio n e n  bekann t w e rd e n ,s o lle n  d ie s e  im BULLETIN p u b l i z i e r t  
w erden•
Q uelle:A PR O -V orabinform ation ,im  A p ril-8 2  m it B u l le t in  N r .1 /2  f ü r  
1982 a l s  Umschlag e n th a l te n .
CMAP s c h r ie b  d a ra u fh in  d ie  A rg e n tin is c h e  B o tsc h a f t in  Bonn zwecks 
w e ite re n  In fo rm a tio n en  an ,ebenso  das F ra n k fu r te r  Büro d e r  Flugge= 
S e i l s c h a f t  VARIG um F o to s  von B esatzung und M aschine und etw aig  den 
B e r ic h t von C a p ta in  B r i t to  zu e r h a l te n ,b is w e i le n  ohne E rfo lg .In zw i=  
sehen g r e i f e n  w ir  OMNI vom J u n i 1982 a u f :

UFO UPDATE
D er N a c h tf lu g  von d e r  b r a s i l i a n i s e h e n  S ta d t  F o r ta le z a ,s ü d l ic h  nach 
Sao Paulo h in ,b e g an n  ro u tin em äß ig .D ie  P a s s a g ie re  in  ih re n  S itz e n  
des V A S P -A irliner begannen vo r s ic h  h in z u d ö s e n ,a ls  d ie  L ic h te r  In= 
n e rh a lb  d e r  M aschine abgeschw ächt w urden.A ber das vor s ic h  h indösen  
wurde p l ö t z l i c h  durch  d ie  h e re in b re ch en d e  Stimme von P i l o t  Gereon 
M acie l De B r i t to  u n te rb ro c h e n ." Ic h  sehe e in  frem des O b jek t v ie r z ig  
o d e r  f ü n fz ig  M eilen  z u r  L in k en " ,g ab  e r  durch."U nd ic h  b rau ch e  Augen= 
ze u g en ."  Die nun erw achenden P a s s a g ie re  fan d en  s ic h  s e lb s t  nun in  
e in  b len d en d es L ic h t g e b a d e t ; s ie  b a lg te n  s ic h  nun um d ie  F e n s te r  
und f ü r  d ie  n ä c h s te  S tunde und 22 M inuten b eo b ach te ten  s ie  den Him= 
m el,w ie  es d o r t  r o t , o ran g e ,w e iß  und b la u  " a u fb li tz te .B e o b a c h te n d  
vom C ockp it aus s a g te  B r i t t o , e r  sah w as,w as w ie e in  " s ic h  s c h n e l l ­
bewegender , u n te r ta s s e n fö rm ig e r  D iskus m it f ü n f  S u c h lic h te m "  aus= 
sa h .E r  v e rsu c h te  m it ihm in  Funkkontak t in  P o r tu g ie s is c h  und Eng= 
l i s c h  zu  g e la n g e n .A ls  d ie s  n i c h t s  n u tz t e ,k o n z e n t r i e r t e  e r  s ic h  in  
d e r  Hoffnung e in e  te le p a th is c h e  B o ts c h a f t  von "H irn  zu  H irn "  zu 
e r h a l te n  o d e r  auszusenden .K urz v o r d e r  Landung In  Rio de J a n e iro  
f ü r  e in e n  F lugp lan -m äß igen  A u f e n th a l t ,b e r ic h te te  B r i t to  das s ie h  
da® L ic h t  nun etw a a c h t M eilen  vom F lugzeug e n t f e r n t  b e f in d e  und es 
s o n s t  n i e  so nahe gekommen w ar.D as R adar nahm a b s o lu t n i c h t s  w ahr,
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a b e r  a l s  der R io—Tower nun d r e i  andere  kom m erzielle  P i lo te n  f r a g t e ,d i e  
s ic h  in  dem G ebie t a u f h ie l te n ,o b  s i e  e in  v e rw irre n d e s  L ic h t wahrmah= 
m en,waren d ie  A ntw orten b e s tä t i g e n d .S o  wurde e in e  Gruppe von b ra s i=  
l ia n is e h e n  M il i tä r f lu g z e u g e n  zu r  V erfo lgung  a u fg e s c h ic k t.O b g le ic h  die= 
se  Gruppe ö f f e n t l i c h  e r k l ä r t e ,n i c h t s  gefunden zu  h a b e n ,v e rb le ib t  d e r 
o f f i z i e l l e  B e r ic h t  d a rü b e r  k la s s i f iz ie r te u s a m m e n  sahen wohl etw a ca  
1 oo L eu te  d ie s e s  b r i l l i a n t e  O bjekt.U nd an diesem  Morgen b ra c h te  «jede
b r a s i l i a n i s c h e  Z e itu n g  a u f  d e r S c h la g s e ite  e in e  D a rs te llu n g  d e r  Ge=

n  ̂ n _, P i l o t  B r i t t o  in  s e in e r  M aschines c h ie b te . I n  den fo l=  -----------------------------------------------------
genden Tagen such?:
te n  R e p o rte r  v®n Z e i
tu n g e n ,F e m seh s ta ti@
nen und n a t io n a le n
M agazinen w ie VEJA
und MANCHETE d ie
UFO-Experten zwecks
e i n e r  E rk lä ru n g  heim
und so s t e l l t e n  s i e
f e s t ,  daß am 8 .Feb=
r u a r  d ie  Venus am
ö s t l ic h e n  Himmel um
3:1o Uhr au fstieg« .
Kann d ie  Venus so l=
ch  e in  in te n s iv e s  
und fa rb e n f ro h e s  
L ic h t  vom s ic h  ge=
ben? J a , s a g t  D r .J .A l le n  H y n ek ,D irek to r des C e n te r  f o r  UPO S tu d ie s  in  
E v am sto m ,Ill. t ^Die Venus; e r s c h e in t  i n  d e r  Atmosphäre w ie dureh  e in  P r i ­
sma. s i e  s t e h t  n i e d r ig  beim Aufgang am Himmel und kann d ab e i i n  versoh= 
ied en en  Barben aufb linken .W enn  s ie  h ö h er s t e i g t . e r s c h e i n t  s i e  g lü h e n d .” 
Sow eit so g u t ,a b e r  B i t to  b e h a u p te te ,e r  sah d ie  Venus ebenso wie das 
g e s p e n s t is c h e  L ie h t» W e ite rh in ,s a g te  e r ,s c h ie n  s ie h  das L ic h t  irg en d w ie  
i n t e l l i g e n t  zu  v e r h a l te n  und b e h a r r l ic h  d ie  g le ic h e n  Manöver w ie das 
F lugzeug  d u rch zu fü h ren , a l s  e s  se in e n  K urs um 51 Grad än d erte .H y n ek  s«?= 
g t e s nWenn d ie s e r  P i l o t  d ie  W ahrheit s a g t,d a n n  k onn te  e s  n ic h t  d ie  Ve= 
n u s  gewesen sein.W enn e s  n ic h t  d ie  Venus w ar,dann  war e s  e in  UFO.”
E ine Woehe maeh d e r  S ich tu n g  war K a rn e v a lz e it  in  B r a s i l ie n  und das 
G espräeh Uber das UFO v e r lo r  s ic h » MSoifehe Dinge reg en  d ie  m y stisch e  
E m p fin d lic h k e it d e r  B r a s i l i a n e r  w eniger a n ,a l s  d ie s  b e i den mehr un= 
g lä u b ig e n  A m erikanern d e r  F a l l  i s t » , e r k l ä r t e  Roberto M u g g ia t t i ,e in e r  
d e r  MANCHETE-Herausgeber.Diese E m p fin d lic h k e it l ä ß t  s ic h  am b e s te n  du= 
r e h  P a s s a g ie r  E laim e B e la s h i ,P h i lo s o p h ie - L e h r e r in ,d a r s te l l e n . . .

F o r ts e tz u n g  f o lg t
— 1g—
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K a r t e  des  
M i t t e lm e e r r a u m e s

_______________________________ ___________________

U n t e r s u c h t  von: R . G e h a r d t , M . K r e i s e l  
U n t e r s u c h u n g s b e r i c h t  von: R. G ehard t  
Z eu g e n an z ah l :  1 
Datum: Anfang F e b r u a r  1976 
U h r z e i t :  2 ^  Uhr n a c h t s  
S i c h t u n g s d a u e r :  5 - 6  Sek.

Z e i c h e n e r k l ä r u n g :

1 Ankara
2 Horasan
3 i A r a r a t  (5165 m) 
k Er iwan
5 T i f l i s
6 S o w je tu n io n
7 T ü rk e i
8 I r a n
9 M i t t e l m e e r
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C E N A P -O G H ...........AKTUELL
BERI CHT
Zu Beginn  des  J a h r e s  1976 war d e r  dam als  2 8 j ä h r i g e  T.B.  aus  0 .  ( v o l l e r  
Marne und A d r e s s e  s i n d  d e r  CENAP-OGH b e k a n n t ,  a u s  v e r s t ä n d l i c h e n  Gründen 
w o l l t e  d e r  Zeuge anqfym b l e i b e n . )  u n t e r w e g s  um e in e n  D a im ler -B enz  Großbau­
s t e l l e n k i p p e r ,  von D e u t s c h l a n d  a u s ,  n ach  dem I r a n  zu ü b e r f ü h r e n .

l n  Höhe des  B e rg e s  A r a r a t , (5165 m) d e r  s i c h  e twa 20 km w e s t l i c h  v o r  
d e r  i r a n i s c h e n  und c a .  35 km s ü d l i c h  d e r  s o w j e t i s c h e n  Grenze b e f i n d e t ,  
b e m e rk te  e r  p l ö t z l i c h ,  ( d u r c h  d i e  A u t o s c h e i b e )  e in  r u n d e s  w e iß es  O b je k t ,  
w e lc h e s  s i c h  z ü g ig  von r e c h t s ,  z u r  F a h r t r i c h t u n g ,  nach  l i n k s  i n  K ich tu n g  
Er iw an  ( S o w je tu n io n )  b e w e g te .  Nach c a .  5 - 6  Sekunden ( l a u t  Zeugenbe­
f r a g u n g )  v e rschw and  das  L e u c h t o b j e k t  a u s  dem B l i c k f e l d  des  Zeugen, d e r  
s i c h  das  Geschehene  n i c h t  e r k l ä r e n  k o n n t e .

Baut CENAP-Fragebogen war das Objekt bei ausgestrecktem Arm etwa 5 cm 
groß, was aber nicht mit der persönlichen Zeugenbefragung übereinstimmte, 
(Was aber nicht weiter verwunderlich ist, da Größenverhältnisse meist 
falsch geschätzt, insbesonders im Nachhinein, werden.) denn da beschrieb 
er das Objekt als etwa sterngroß.

A ls  d e r  Zeuge das  O b je k t  b em e rk te  b e f a n d  es  s i c h  u n g e f ä h r  58 0 hoch ,  
be im V erschwinden  dann c a .  87 °

Schon beim ersten persönlichen 
Gespräch kam in mir die Vermut­
ung auf, daß es sich bei dem 
Objekt um einen Satelliten 
handeln könnte-und in der Tat 
sprechen einige Punkte für 
diese Annahme.

1 .  ) Die Größe: etwa so groß wie
e i n  S t e r n

2 .  ) Die Farbe: helles weiß, der
rötliche Leuchtkranz kann 
mit der enormen Kälte in 
Zusammenhang gebracht werden 
(laut CENAP-Fragebogen minus
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30 0 C) Zudem e r f o l g t e  d i e  S i c h t u n g  im g e s c h l o s s e n e n  LKW -  F a h r e r h a u s  
d u rc h  d i e  W in d s c h u tz s c h e ib e »

3»)  Das F l u g v e r h a l t e n :  z ü g ig  g e r a d e  an höhe gew innend .

A») Die F lu g d a u e r :  j e d e r  d e r  schon  e inm al  e in e n  S a t e l l i t e n  b e o b a c h te n  k o n n te  
weiß  wie s c h n e l l  d i e s e r  s e i n e  Bahn am Firmament z i e h t .  Die S i c h tu n g  e r ­
f o l g t e  zudem d u rc h  e in e n  f a h r e n d e n  LKW so daß 5 - 6  Sekunden (vom zeugen 
g e s c h ä t z t ;  v ö l l i g  genügend s i n d  um i h n  f ü r  den F a h r e r  a u s s e r  S i c h t  g e r a t e n  
zu l a s s e n .

Wir f i n d e n ,  daß d i e s e  S i c h t u n g  m i t  einem S a t e l l i t e n  e r k l ä r b a r  i s t .  Laß 
Team d e r  CENAP-OGH s t u f t  d i e  B eobach tung  j e d e n f a l l s  a l s  s o l c h e n  e i n .

. . . 000OOO000. . .

Bi ic k in di e
S z e n e :

edersoh Schreek...
Das wichtigste ist mit diesem Heft 
nicht mehr neu.Die Rudi N 
goro-Foto serie ist ein 
Schwindel und die 
geplante Dokumentation 
wird nicht bei der GEP pub 
liziert werden.
Nun ein Leserbrief von 
Siegfried Frey,Worms:
"...Es ist wirklich er= 
staunlich,wie von 
jedem eine solche 
Pionierarbei gelei 
stet wird.Nochmals 
meine Anerkennung
und Hochachtung,daß
Sie solch gute Arbeiten bei solchen Untersuchungen der UFO-Phänomene
geleistet haben,und werden.Weiter so!" Na und dann wollen wir gleich
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Es Ist immer ein besonderer Glückstag, wenn ich 
die UN erhalte. Mein bescheidener Dank besteht
in den Gesprächen mH älteren Schülern und In 
Weitergabe dar wertvollen UN.
Die Jugend ist aufgeschlossen dafür. Leider gibt 
es hochmütige Professoren, die ihnen den Glau­
ben an die Wahrheit rauben wollen. Aber es 
kommt der Tag, da auch diese überzeugt sein 
werden.
Ich weiß, daß hinter all dem großen Geschehen 
Im Weltall der Große, Ordnende, Lenkende Geist 
steht, von uns GOTT genannt.
Die UFOLOGIE richtig verstanden und gepflegt 
führt näher zu GOTT, 
ln stetiger Dankbarkeit

S. Seline Flelschanderl, P./Ö.

Gerade erhielt ich die Nachricht, daß Kontaktier 
Eugenio Siragus/Sizillen von allen gegen ihn er­
hobenen Anklagen freigesprochen wurde. Das 
ganze Gericht stand auf seiner Seite . . .  
Ausführliches in UN 275 L.Grivel.G.

Wie wunderbar habt Ihr Euch alle von fünf 
Erdteilen gemeinsam in Wiesbaden in dem 
VENTLA-Verlag von K. und A. Veit zusam­
mengefunden, um die Warnungen und Bot­
schaften der Planetarier in Euren Zeitun­
gen und Vorträgen zu verbreiten.
Möge der liebe h im m lische VATER Sie füh­
ren, daß Sie Alle von dem großen Unge­
mach der heutigen Verwirrung bewahrt 
bleiben mögen. Nochm als herzlichen 
Dank, daß Sie m ich auf die Seatone- 
Kapseln aufm erksam  gem acht haben, wo­
mit Ich schon einigen Menschen In ihrem 
Leiden helfen durfte.
Sie sehen, daß Sie Alle von Gott in die heu­
tige Zeit berufen wurden, um als seine 
Werkzeuge zu dienen.

Andreas Schneider, B.

Hamburger Polizei-Hubschrauber verfolgt
UFO

Aufregung im Hamburger Polizeipräsi- 
dium! Um 14.55 Uhr meldete der Lage- 
Oberbeamte: Unbekanntes Flugobjekt 
(UFO), Kobaltblau, grelles Blinklicht, 
300 Meter über Hamburg —  Polizei­
hubschrauber Libelle II bitte aufklä­
ren!

UFO: Leuchtende Scheibe mit 
weißem Licht

Das UFO über Hamburg entdeckte als er­
ster ein Hauptm eister im Lagezentrum vom 
Polizeihochhaus Berliner Tor, inform ierte 
sofort den Lageoberbeamten (Hauptkom ­
missar). Kurze Prüfung, dann Meldung an 
den Führungsoberbeamten (Polizeirat). Im 
Fernglas erkannten die beiden Polizeifüh­
rer: „Eine leuchtende blaue Scheibe, etwa 
drei Meter Durchmesser, m it weißem Licht 
in der M itte, trieb m it W indgeschwindigkeit 
nach Südosten.11
Kontrollanruf bei Flugsicherung Fuhlsbüt­
tel. Antwort: Auf dem Radarschirm nichts 
zu erkennen, auch W etterballon unmög­
lich!
Da bekam der Polizeihubschrauber Sonder­
auftrag: Sofort Luftraum  über St. Georg 
und Rothenburgsort absuchen.
Nach 20 Minuten Aufklärung kehrte Libelle 
II ergebnislos zurück.

„Bild", 27. III. 1962

Hubschrauber Libelle konnte das Ufo nicht 
sielten
(im Hintergrund das Polizeipräsidium)

Weltbild wandelt sich zum 
Positiven

Im Zusammenhang m it dem Hamburger Er­
eignis: „D eufscher Polizist schwört: Ich fo- 
tographierte dieses UFO" (UN 272, 
Jan./Febr. 1982) brachte die „BUNTE" Nr. 
9— 12 eine vierteilige objektive Serie 
„UFOs sind doch keine H irngespinste", 
Das sind andere Töne als sie z, B. vor 22 
Jahren nach dem 4, Interkontinentalen 
DUIST-Kongreß in der Rhein/Main-Halle 
Wiesbaden durch Presse und Illustrie rte  
verbreitet wurden, ,.
Auch Spätzündungen bleiben n ich t w ir­
kungslos. Red d. UN

mal w ieder 
d ie  Wiesba= 
dener UFO- 
N ac h ric h ten  
au f sch lagen  
und schauen, 
was man in= 
te s s a n te s  
f i n d e t . I n  
K r .274 s te h t  
so der F a ll  
'M e sse l ' und 
dessen. Un= 
te rsuehung  
durch K arl 
Knapp aus

G riesh e im ,D U IS T -M itg lied .N a tü rlich  s in d  d ie s e  UFOs
Da nun aus allen Ecken und Enden unserer 
geplagten Erde im m er m ehr Warnungen 
und Katastrophen-Voraussagen kommen, 
scheint es doch ernst zu werden. Einmal 
müssen sich auch bei a ller göttlichen 
Langmut der herrschende Egoismus, Goff- 
losigkeit und die Irdischen wie geistigen 
Disharmonien unserer Welt auszahlon; 
denn die Gerechtigkeit fordert ebenso ihre 
Erfüllung
Daß alle das Gute W ollenden hierbei ih r 
Kreuz m it zu tragen haben, bin ich m ir voll 
bewußt, aber auch, daß es n ich t härter sein 
wird, als w ir es zu tragen fähig sind . ..

-- •• Gustav Vollmer, D.

k e in e  S te rn e  am Himmel (doch CR-Leser w issen  es 
j a  b e s s e r ! ) , sondern  e in  " J a h r h u n d e r t r ä t s e l " 0Na= 
t ü r l i c h  wurde d e r  M e sse l-F a ll  nach  UFOlogem-Ideen 
z u re c h tg e s c h n e id e r t , sodaß s c h l ie ß l ic h  "S co u tsch if=  
f e "  ü b rig b lieb en ,A d am k si i s t  n ic h t  T od .In  seinem  
U N -E d ito ria l "Zwei Universal-Them enj'Endz e i t  und 

E vakuierung" b e r i c h t e t  K arl L .V e it  so schon p o sa r is h h : 
"U nsere P rognose vom unaufhaltsam en  W eite rd rängen  des 
kosm ischen Im p e ra tiv s  e in e r  s t e te n  A ufk lärung  und au= 
g e n f ä l l ig e n  u fo lo g isc h e n  Anregung faü d  e in e  U berrasch=  
ende B e s tä t ig u n g  durch  Meldungen aus a l l e r  W elt,spe=  
z i e l l  jedoch  auch f ü r  u n se r Land,indem  w ir d r e i  S t ic h i  
w orte  nennen:HAMBURG,DARMSTADT,BODENSEE.. .Doch d ie  
lo k a le  Bedeutung dehnt s ic h  z u r  W eltre lev an z  a u s . . . d a  
ü b e r a l l  an den m orsch gewordenen G rundlagen d ek ad en te r 
L ebensart^ ftttrch  höhere  M ächte g e r ü t t e l t  w ird ...H am = 
l e t a  F rage 'S e in  o der N ic h ts e in ? ' h a t  s ic h  zu  kosmi= 
sehen M aßstäben g e s t e i g e r t . . .Das EVAKUIERUNGS-Buch 
w ird  a l s  'B rü ck en b au er ' zu anderen  uns ü b e rleg en en  in= 

Wir warfen auf euch i e r p la n e ta r i s c h e n  V ö lk e rsc h a f te n  e i n g e s t u f t . . . "
Werden w ir  h i e r  vom V e it  v e ra r s c h t?  Oder i s t  d er Mann schon zu se n ilj.
dann d a r f  man ihm k e in e  S chreibm aschine mehr a n v e r tra u e n ,d e r  Mann i s t  
e in e  G efahr f ü r  den gesunden G e is te s v e rs ta n d  geworden.Aus e in en  eben= 
so h o ch w ieh tig en  Buch möchte ic h  so z i t ie re n :" D i©  U FO -E efahr.. .UFOs 
machen mal w ied er S c h la g z e ile n ,u n d  es w ird  h ö ch s te  Z e i t ,d a ß  w ir  d ie s e s
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Phänomen einm al e r n s th a f t  i n s  Auge fa s se n .Im  A ugenblick i s t  d ie  
Z e i t  zehn nach  a c h t ,w ir  kommen a lso  n ic h t  n u r  e in  p aa r  M inuten 
zu  s p ä t ,s o n d e rn  ic h  habe auch H u n g er.B is  j e t z t  i s t  das ganze 
Thema P lie g e n d e r  U n te r ta s s e n  m e is t m it W irrköpfen und S p innern  
in  V erbindung g e b ra c h t w orden .H äufig  werden L e u te ,d ie  UFOs gese= 
hen h ab en ,au ch  w irk l ic h  zu g eb en ,zu  b e id en  d ie s e r  Gruppen zu ge= 
h ö r e n . . .Wenn d ie s e  O b jek te  w irk l ic h  von einem anderen  P la n e te n  
stam m en,dann muß d ie  Z iv i l i s a t i© n ,d i e  s ie  g eb au t h a t ,u n s e r e r  um 
M illio n e n  von J a h re n  v o rau s  se in .D a s  l ä ß t  s ie  uns g e w a ltig  über= 
leg en  s e in ,w e i l  s ie  s ic h  n ic h t  b e e i le n  mäßen,um p ü n k tl ic h  zu Ver= 
abredungen zu  e r s c h e in e n ."  Soweit a lso  Woody A llen  in  NEBBtfWIRs;
KUHGEN,als e r n s th a f t e  Antw ort d e r  S a t i r e  zu V e i t 's  EVAKURIERUNG 
DES GEHIRNS, s te p : EVAKUIERUNG IN D0J WELTRAUM n a tü r l ic h .A b e r  m it 
I ro n ie ,S a rk a sm u s  und S a t i r e  kommen w ir dem U n te r ta s se n  n a t ü r l i c h  
kaum au f d ie  S p u r,so n d e rn  in  R echerchen von UFO-Vorkommnissen und 
d ie s  nach  M ö g lich k e it durch  s a c h lic h -n ü c h te rn e ,s o m it  b e fä h ig te  und 
q u a l if iz ie r te ,U F O -U n te rs u c h e r .D e r  P a l l  M essel b e i D arm stad t kann 
wohl wenig d ie  'k o sm isch e  E r fü l lu n g ' d er M enschheit in  d er 'Kulmi= 
n a t io n  zum G ö tt l ic h e n ' s e in ,d ie  L in s e n re f le k t io n  des P o l iz i s te n  
aus Hamburg wohl auch n ic h t.U n d  d e r  'n e u e ' P a l l  von d e r  UP0-Ver= 
fo lg u n g  v ia  P o liz e ih u b s c h ra u b e r  i n  Hamburg auch n i c h t , e i n  Anruf 
am: 11«,August 1982 im Lagezentrum  d e r  Hamburger P o l iz e i  e r k l ä r t e  den 
V o r f a l l  l e ic h t f ü ß ig .H e r r  H ild e b ra n d t (P re s s e s p re c h e r)  e r k l ä r t e  m ir: 
"Da gabs schon e in ig e  N achfragen  d am a ls ,a b e r  e in e  o f f i z i e l l e  P resse=  
e rk lä ru n g  h i e r f ü r  g ib t s  n ic h t .D a s  'UFO' war e in  W e tte rb a llo n ,w oher 
d ie s e r  kam ,w issen  w ir a l l e r d i n g s  n i c h t ,w i r  s in d  dem auch n ic h t  wei= 
t e r  nachgegangen ."  Somit kann d ie s e r  V o rfa l l  f ü r  den V e it-G lan  al= 
so auch k e in  e x t r a t e r r e s t r i s c h e r  Beweis sein,w arum  dann d ie s e r  
Schwachsinn in  den UFO NACHRICHTEN? In  UN 275 nun w ird  es ganz t o l l :  
in  d e r S p a r te  'Was g eh t am Himmel v o r? ' w ird  aus d e r  RHEIN-NECKAR­
ZEITUNG z i t ie r t ,w o n a c h  e in e  'O ran g e fa rb en e  P lu g sch e ib e  Uber dem 
N e c k a r ta l 'o e r s c h ie n .E in  P a l l  a lso  f ü r  CENAP.Doch sehen d ie  Anschaf= 
fung  d e r  Z e itu n g  am Tag nach  d e r  e r s te n  Meldung m achte e in e  e ig en e  
R echerehe n i c h t  mehr motwendig:"UFOs" e n t t a r n t  s tand  da zu  le s e n .  
E in a l t e r  IPO-Kunde wurde mal w ieder b e o b a c h te t :d e r  Party-G ag-H eiß=  
lu f tb a l lo n .B a l lo n e  s in d  w ieder ' i n ' , s e h e n  S ie  so auch in  diesem  
H e f t den B e r ic h t  "UFO-Alarm am M i l l s t ä t t e r  See" aus Ö s te r r e ic h  und 
auch das D arm stadt-'U FO *»w elches b e i d e r Landung au f e in en  Haus= 
dach d ie  Bewohner in  Angst und Schrecken v e r s e t z t e . I n  BUPORA Bul= 
le t in ,M a i  1982 ,wurde d e r B e r ic h t  e in e r  H e id e lb e rg e r  ' UFO' -S ic h tu n g  
pub liz iert,C E N A P  m achte d ie  A n s c h r if t  von Frl.N urcom be dank d er 
M i th i l f e  von BUFQRA-Leiter A rnold West a u s , l e id e r  i s t  F rl.N urcom be
'u n b ek a n n t v e rzo g en ' und d ie  H e id e lb e rg e r  Z e itu n g en  m achten auch
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Mittwoch/Donnerstag 9./10. Juni 1982
Rhein-Neckar-Zeitung

/  [&£hrich4tiv
U fos?

Die Schloßbeleuchtung am Samstag war 
vielleicht um eine knappe Viertelstunde ver­
strichen, als einige Schaulustige nochmals 
einen Blick gen Himmel richteten und mit 
einem seltsamen Phänomen konfrontiert 
wurden. Sie sahen entlang des Neckartals 
noch unterhalb der Königstuhllinie, also sehr 
tief eine etwas platte, orangefarbene Schei­
be schweben, gelegentlich verharren, dann 
aber mit schnellem Tempo entschwinden. 
Sie sahen mit eigenen Aügen, was schon 
tausendfach beschrieben und als „Ufo“ be­
zeichnet wurde, und die es sahen, waren 
durchweg Menschen, die mit beiden Beinen 
auf der Erde stehen, wie es so schön heißt. 
Und sie, die wenigen, die darüber berichte­
ten, meinten, daß es eigentlich zu diesem 
Zeitpunkt noch Hunderte anderer gesehen 
haben müßten. Die Polizei, dazu befragt, 
hatte auch etwas gesehen, aber gemeint, die 
nach oben strebenden Rauchschwaden nach 
einem Feuerwerk, auf die von irgendwo 
Licht fällt, könnten Ufo-Eindrücke erwek- 
ken. Immerhin hatte die Polizei selbst ver­
sucht, eine Erklärung für das Phänomen zu 
finden und sogar beim amerikanischen 
Flugplatz angefragt, ob dort auf dem Radar 
ein Flugkörper verzeichnet wurde. Es wurde 
übrigens nicht. -  Zwei Zeugen sind zudem 
vorhanden, die schon drei Wochen zuvor bei 
völlig wolkenlosem, sternenklaren Himmel 
ein solches orangefarbenes, leuchtendes Ob­
jekt von Norden her heranschweben und 
dann nach Westen pfeilschnell verschwin­
den sähen, geräuschlos übrigens.

Was immer hinter diesen Beobachtungen 
steht -  sie müßten eigentlich von weitaus 
mehr Menschen gemacht worden sein, als 
uns bekannt wurde. Aber wer will sich 
schon blamieren, wenn es hinterher eine 
ganz schlichte Erklärung dafür gibt. -  Leider 
haben wir sie bisher noch nicht —lo e -

k e i n e r l e i  UFOs 
aus:, sodaß  k e i n e  
B ew er tung  d i e s e s  
V o r f a l l s  vorge=  
n ommen w erden  
kann  .Z u r ü c k  zu  
den h i e r  re=  
c h t s  und l i n k s  
w ie d e r g e g e b e n e n  
M eldungen  und 
d i e  Handhabung 
d i e s e r  d u r c h  
d i e  UFO l o g e n .  
V e i t  nahm sch= 
e i n b a r  w i e d e r  
e in m a l  d i e  g ro s=  
se  S c h e r e  z u r  
Hand und z en= 
s i e r t e  s o m i t  
den  G l ä u b ig e n  
d i e  » H e i ß l u f t «  
b a l l o n ' - E r =  
k l ä r u n g . H i e r =  
m i t  w i r d  k ü n s t=  
l i e h  e i n  UFO- 
G l a u b e n s - F i e =  
h e r  g e n ä h r t ,

Freitag, 11. Juni 1982
Rhein-Neckar-Zeitung

HEIDELBERGER
/  IfXchrkhJm,

„U fos“ enttarnt?
„Es sah aus wie das Triebwerk einer Ra­

kete, ein rotes, loderndes Feuer, das in rela­
tiv flachem Winkel aus der Atmosphäre ge­
tragen wurde", so ein Anrufer zum „Ufo"- 
Phänomen nach der Schloßbeleuchtung. 
Und ein weiterer Anrufer gestern: „Auch am 
Mittwochabend, gegen 23.15 Uhr, war ein 
roter Feuerball hoch über der Stadthalle zu 
beobachten, etwa 800 bis 900 Meter hoch, 
völlig lautlos, der wie ein brennender Fes­
selballon wirkte . . ." Aber auch andere An­
rufe kamen, die auf die Spur zur Klärung 
des Phänomens zu führen scheinen. Danach 
müssen im Umkreis von Neuenheimer Land­
straße -  Scheffelstraße ein paar Witzbolde 
beheimatet sein, die sich vorgenommen ha­
ben, die Heidelberger Ufo-gläubig zu ma­
chen. So haben Schloßbeleuchtungsgäste in 
der Scheffelstraße beobachtet, daß von der 
Terrasse eines Hauses zur angegebenen Zeit 
ein länglicher Apparat gestartet wurde, etwa 
zwei Meter breit, wie eine Art Glocke mit 
Fallschirm mit etwas Leuchtendem drin, das 
dann langsam über den Königstuhl wegzog. 
Ein anderer Anrufer wußte, daß man solche 
ballonähnlichen Dinger mit einer Kerze drin 
für 20 Mark kaufen könne -  allerdings blieb 
unklar, wo. Alles in allem aber scheint es 
wohl doch so zu sein, daß die „grünen 
Männchen“ in Neuenheim in Neckamähe 
beheimatet sind, um gelegentlich ihre 
„Ufos" loszuschicken, die dann auch den 
bezweckten Erfolg verbuchen können, näm­
lich Aufmerksamkeit und Phantasie anzu­
regen.

Nachdem die Feuerbälle nun offenbar ent­
tarnt sind, wäre es nett, wenn sich Heidel­
bergs Marsmenschen einmal melden wür­
den. -loe-

UFO-AIarm D A R M S T Ä D T E R  ECHO
w e l c h e s  im Grund g a r  
n i c h t  g e g e b e n  s e i n  
kann.Wo k e i n e  UFOs 
s i n d , w e r d e n  k ü n s t l i c h  
w e lc h e  h e r b e i g e z a u b e r t .  
D i e s  i s t  e i n  Grund,  
warum GM AP a l s  s e r i ö s e

U F O -A la rm  in  A rg en tin ien : 
N ach  Z eugenaussagen  soll e ine 
F liegende U n te rta sse  in  dem  D orf 
C a tam arca  e inen  G roßb rand  v e r ­
u rs a c h t haben . D er m ysteriöse  
V orfa ll w ird  derze it un te rsuch t.

A Z , T a g b l a t t  f ü r  Ös= 
t e r r e i c h , 1 8 . 8 . 1 9 8 2

„Flugobjekt“ 
war ein Ballon

(fb). Aufgeregter Anruf bei der 
Darmstädter Polizei: Auf dem Dach 
eines Mehrfamilienhauses in der Kra­
nichsteiner Parkstraße ist ein „Ufo“ 
gelandet. Wobei Eingeweihte wissen, 
daß „Ufo“ die Abkürzung ist für „un­
bekanntes Flugobjekt“. Beamte des 
dritten Reviers eilten zu dem Lande­
platz und entdeckten dort einen Bal­
lon „mit einem tickenden Meßgerät“, 
wie es geheimnisvoll im Polizeibe­
richt heißt.
Bei näherem Hinsehen „wurde das 
Objekt identifiziert“, wie es die Be­
amten ausdrücken, und zwar als eine 
Radiosonde eines in München ansäs­
sigen Wetteramtes. Im Polizeibericht 
heißt es abschließend: „Das Gerät 
war am Montag um vier Uhr früh in 
Idar-Oberstein gestartet worden und 
nach viereinhalbstündiger Flugzeit 
außerplanmäßig in Darmstadt nieder­
gegangen.“ Der Irrläufer sei darauf­
hin von den Beamten per Post nach 
München geschickt worden.

Mittwoch, 18. August 1982

UFO- F o r s c h u n g s - G r u p p e  s o l c h e  
Auswüchse i n  d e r  UFO-Szene 
a u f s  s c h ä r f s t e  a n g r e i f t , d a  
h i e r m i t  e i n e  w i r k l i c h e  UF0- 
U n t e r s u c h u n g  sch w eren  Scha= 
den e r l e i d e n  muß.

IM T ERK0 SM0 S-U ews 
Am 15«Mai 1982 war  e s  i n

a b m d p o s t

Das„UFO“ kam 
vom Wetterdienst

le Darmstadt. —  An die
bevorstehende Landung 
kleiner grUner Männchen 
glaubten die Bewohner ei­
nes Mehrfamilienhauses in 
Darmstadt: Ein „unbekann­
tes Flugobjekt" hatte sich 
auf das Hausdach ge­
senkt. Das vermeintliche 
UFO wurde jedoch von 
der alarmierten Polizei 
schnell identifiziert: Es
handelte sich um eine Ra­
diosonde des Deutschen 
Wetterdienstes in Mün­
chen, die offenbar vom 
Kurs abgekofnmen war.

Mittwoch, 18. August 1982
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Wien s o w e i t} ö s te r r e ic h is c h e  UFO logen  ta g te n  im Rahmen d e r Sonder» 
v e r a n s ta l tu n g  "1o J a h re  Im terkosm os",w orüber u n te r  anderem Hein= 
r i e h  Z e t th o f e r  r e f e r r i e r t e .H i e r b e i  wurden e in ig e  e rsch reck en d e  Tat= 
Sachen ü b er INTERKOSMOS d er Ö f f e n t l i c h k e i t  kundgetan und man füh= 
l t e  s ic h  v i e l l e i c h t  noch g u t d a b e i.A b s ic h t d ie s e r  S e lb s tzu rsch a u »  
S te llu n g  war "m it v i e l l e i c h t  p rovokan ten  T heorien  an d ie  Wissen» 
s e h a f t  und Ö f f e n t l ic h k e i t  h e r a n z u t r e te n ."  Der s e i t  2 Ja h re n  g ek ü rte  
INTERKOSMOS-Leiter H e in r ic h  Z e t th o f e r  e r z ä h l te  ü b e r  " d ie  w issen= 
s c h a f t l i c h e  A b riß g em ein sch aft f ü r  UFO-Forschung und P a rap h y sik  
INTERKOSMOS" fo lg e n d e s :" E s  i s t  meine A b sich t h i e r  e in igerm aßen  Sie 
ü b e r  S tru k tu r ,S u b s ta n z  und Z ie ls e tz u n g  von INTERKOSMOS zu  in fo r=  
m ieren»U nsere Gruppe i s t  d ie  große V ere in igung  Ö s te r r e ic h s  d ie  
s ic h  m it UFO-Forschung und P a rap h y s ik  b e faß t.V o r INTERKOSMOS be= 
s ta n d  d ie  G e s e l ls c h a f t  f ü r  I n t e r p l a n e t a r i k , s p ä t e r  I n t e r p l a n e t a r ik  
A u s t r i a ,d i e  z u e r s t  von R ech tsan w alt Dr.Hermann Wys und dann vom 
In g e n ie u r  E rich  H a lik  g e l e i t e t  wurde.Emde d er 6® ziger J a h re  s t e l l t e  
d ie s e  Gruppe ih r e  Ö f f e n t l i c h k e i t s a r b e i t  ein.Dem B e d ü rfn is  nach  In» 
form atiom  und W ah rh e itsfin d u n g  nachkom m end,erfo lg te  im J a h re  1972 
u n se re  K o n s ti tu ie ru n g  u n te r  H errn  Eduard K o rb e i. S p ä te r  l e i t e t e  
H e rr  In g e n ie u r  W ilhelm Meduna d ie  Gruppe und z u r  Z e i t  habe ic h  die= 
se e h re n v o lle  A ufgabe.U nser A r b e i t s f e ld  i s t  k la r :je m a n d  Unbekann= 
te s  d u r c h f l ie g t  m it besonderen  Flugm asohinem ,den UFOs.unserem L uft»  
r a u m .la n d e te . ta u c h t  u n te r  Wass e r  und i s t  uns te c h n is c h -p h y s ik a l is c h 
und w a h rsc h e in lic h  auch e th is c h  haushoch ü b e r le g e n ." B e g le i te  twwer» 
den d ie s e  u n fu n d ie r te n  Aussagen vom "Aufnahmen von g ig a n tis c h e n  
T rä g e rs c h if fe n  m it v ie le n  H undert M etern Länge" d ie  George Adamski 
m achte und dem staunenden  Z uhörern  fe ilgebo& en  w urden ,das S taunen 
w ar groß! Und dann geh t e s  S ch lag  a u f  S ch lag  m it dem U n te r ta s s e n -  
N achw eisen ,w elche a l le s a m t Schwindel s in d  und dennoch ‘W ahrheiten ' 
f ü r  d ie  UFOlogen s in d :P a u l V illa-A ufnahm en e tc  werden g eze ig t.U n d  
Z e t th o f e r  k l ä r t  w e i te r  ü b e r  INTERKOSMOS a u f : "Wir haben nun d ie  Ab= 
s ic h t ,H e r k u n f t ,Z ie le  und G rundlagen des UFO-Phänomens zu e r fo r=  
sehen.D azu bed ienen  w ir  w ir  uns a l l e r  w is s e n s c h a f t l ic h e n  D is z ip lie =  
n e n ,d ie  dazu notw endig s in d :d e r  T e c h n ik ,d e r  F o to g ra fie ,A s tro n o m ie , 
H is to rik ,P sy ch o lo g ie ,E D V  usw.W ir b e frag en  A ugenzeugen ,un tersuchen  
Landespurem  und v ersu ch en  s e lb s t  K ontakt zu  bekommen.Es i s t  s e lb s t»  
v e rs tä h d lic h g d a ß  w ir  v ersuchen  sä m tlic h  g r e i f b a r e s  M a te r ia l in  den 
G r i f f  zu  bekommen." CIN A P-M aterial n a t ü r l i c h  ausgenommen, aber das 
s a g t  man l i e b e r  n ic h t .D a fü r  a b e r :" S ä m tlic h e  In fo rm a tio n en  b a s ie re n  
au f A ngaben ,d ie  aus Büchern des V em tla-V erlages in  W iesbaden stam= 
m en.D ort e r s c h e in t  e in ig e s  u m s t r i t te n e s  z w e ife is o h n e ,a b e r  auch 
se h r  g u te  W e rk e .. . ic h  w eise  au f fo lg e n d e s  h in :" F lie g e n d e  U n te rta s=
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sen e in e  R e a l i t ä t ” von Frank E d w ard s,d er K o n ta k tb e r ic h t von In g e n ie u r
Dan F ry und "4o K ontak te  m it UFOnauten” von B ü h le r .” H ie rm it w ird
d ie  g e i s t i g e  Höhe d ie s e r  Gruppe b eso n d ers  d e u t l ic h  gem acht und INTER=
KOSMOS in s  u fo lo g is c h e  A b se its  g e s t e l l t .W e i t e r e  INTERKOSMOS-Facts:
"Der V ere in  b e s te h t  au s  d e r z e i t  5o M itg l ie d e r n ,d ie  in  u n e ig e n n ü tz ig e r
A rt f ü r  den V erein  a r b e i t e n ,d i e  k e i n e r l e i  f i n a n z i e l l e  U n te rs tü tz u n g
e rh a lten „D o ch  w ir s in d  davon ü b e rz e u g t ,d a s  s ic h  d e r  E in sa tz  lo h n t.A u f
d ie s e  A rt und W eise haben w ir  e in e  r e c h t  a n s e h lic h e  A rb e i ts b a s is  ge=
sc h a ffe n .W ir  haben M itg l ie d e r  im ganzen B u n d e sg e b ie t,in  D eutschland
und in  A m erika." Um n a t ü r l i c h  da« * p rim a K lim a’ b e i  diesem  K a ta s tro  =
phenkongreß zu  s tü tz e n ,w e rd e n  z a h lr e ic h e  a s t r a n a u t i s c h e  D ias vorge=
führt:U F O s und W e ltra u m fa h r t ,ja  das g e h ö r t zusammen ( ? ) , 'n ie m a ls  wol=
le n  w ir  au ae in an d erg eh en '„ Im  H e in r ic h  E e t th o fe r -V o r tr a g  ”Ufo-For=
schung in  Ö s te r re ic h "  e r fa h re n  w ir  w e i te r e s r d e r  F a l l  M essel w ird
a l s  ty p is c h e s  B e is p ie l  "d e r  f l ie g e n d e n  Scheiben" a u f g e f ü h r t ,d ie s  im
Mai ’ 82 während Anfang A p ril d ie s e r  F a l l  in t e r n a t io n a l  von CMAP er=
k l ä r t e d . h . i d e n t i f i z i e r t  wurde! Und w e ite r  g eh t e s  zu  Adamski zu rü ck ,
w elch er b r e i t  a u s g e tr e te n  w ir d ," ü b e r a l l  au f d e r  W elt w ird  d ie s e r  Typ
m it den se lb en  k o n s tru k tiv e n  D e ta i l s  g e s e h e n ,f o to g r a f ie r t  und g e f ilm t"
und da sagen e in ig e  L e u te ,d ie s  s e i  S chw indel.S ind  UFOs i r d is c h ?  L angst
a tm ig  g eh t Z e t th o fe r  au f  f a n t a s t i s c h e  G erüchte aus dem I I„ W e ltk r ie g
ein ,im m er au f d e r  B a s i s - j a ,s o  war es .A us dem V ortragsthem a ”Ufo-For=
schung in  Ö s te r re ic h "  w ird  UFOlogie w e ltw e it .E in  G lanzpunkt sch ien
s ic h  m it  ddm Foto von Edgar S ch ed e lb au er am 2 .März i 960 b e i L e ip n iz
in  d e r S te ie rm ark  a u fz u tu n ,je d o c h  mehr a l s  den Z e i tu n g s b e r ic h t  grob
zuaam m engefaßt kam auch n i c h t ,k e i n e  E rg eb n isse  und R e s u l ta te  von Re=
ch erch en  o d e r  U n te rsu c h u n g en ,fü r  was auch? Doch auch H e in r ic h  Z e tt=
h o fe r  i s t  U FO -Fotograf, am 1 3 .J u l i  1964 um 21 Uhr in  M axfeld war es
s o w e i t :" e s 1 kam u n m it te lb a r  ü b e r dem Boden d a h e r ,e in e  o ran g e fa rb en e
H a lb k u g e l.Ic h  h a t t e  d ie  Kamera auf einem S ta t iv  In  R ich tung  O sten aus=
g e r i c h t e t  und B lende und V ersch luß  m it e in e r  B e l ic h tu n g s z e i t  von etw a
15 M inuten g e ö f f n e t . I c h  w o ll te  nach  d ie s e r  Aufnahme e in  z w e ite s  Fo=
to m achen ,aber da w ar ic h  n i c h t  in  d e r  Lage d a z u ,d ie  Nerven s in d  m ir
d u rch g eg an g en .” Das w ars auch sc h o n ."E in e  u n se re  w ic h t ig s te n  Aufga=
ben i s t  es,,den a k tu e l le n  ö s te r r e ic h is c h e n  Meldungen nachzugehen"»m eint
d e r  U FO -Präsident und auch w ie man d ab e i v o rg eh t w ird  b u n t g e sch il=
d e r t , t h e o r e t i s c h ,a n  P ra x is  m angelt e s  n a t ü r l i c h  e in  b iß ch en .D afü r ab=
er:"UFOs s in d  F lugm aschinen,w as d a h in te r s te c k t ,d a s  I s t  e s  was uns in=
t e r e s s i e r t . ” Und g le ic h  w ird  Dan Fry f r e i  z i t i e r t  m it a l le rh a n d  Spe=
k u la t io n e n  über' Auswanderer von A t la n t i s  und deren  h e u t ig e  Rückkehr
in  den F lieg en d en  U n te r ta s s e n ,d a s  p aß t mal w ieder w ie d ie  F au s t a u fs
A uge.V erlesung von A lan’ s B o ts c h a f t  an d ie  Er e ,H a l l e j u l i a  sag ih»

W erner W alter,C EN A P-Staff
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Ein unbekanntes Flugobjekt (UFO) löste am Samstag 
abend /n Seeboden große Aufregung aus. Zahlreiche 
Bewohner des bekannten Badeortes am Millstätter See 
sahen einen „FeuerbaSI“ am Rande des Ortes nieder­
gehen. Das Stroh eines Gerstenfeldes begann an der 
Aufprallstelle zu brennen, es wurde sogar die Feuer­
wehr alarmiert.

Von SIGI KREUZBERGER
Hermine Steiner: Über mein Haus 
ist der Ballon explodiert, dann sah 
ich die brennenden Trümmer ab- 
stürzen. Fotos: Zore

Kaufmann Werner Joven: UFO mit 
dem Fernglas beobachtet.

Die Fakten hinter dem aufse­
henerregenden UFO-Zwischen- 
fall sind eher harmlos. Der Feu­
erball dürfte ein selbstgebastel­
ter Heißluftballon gewesen sein, 
der infolge starken Windes zu 
brennen begann und auf dem 
sogenannten Schwingerfeld auf 
der Dullhöhe in Seeboden nie­
derging. Laut Gendarmeriemel­
dung wurden nicht näher inden- 
tifizierte Reste des unbekann­
ten Flugkörpers sichergestellt. 
Es handelt sich dabei um ein 
Behältnis, in dem sich noch ein 
Rest Watte befand. Diese war of­
fenbar mit Spiritus oder sonst 
einer brennbaren Flüssigkeit 
getränkt und befeuerte den 
Heißluftballon.

Vielles deutet darauf hin, daß 
es sich um ein von Hobbybast­

lern hergestelltes Fluggerät 
handelt. Wer den Ballon aller­
dings aufsteigen ließ, stand am 
Montag noch nicht fest. Auf­
grund verschiedener überein­
stimmender Aussagen von Be­
obachtern wurde der Flugkör­
per über dem Wolfsberg (dem 
bewaldeten Höhenrücken süd­
lich des Millstätter Sees) er­
blickt.

Der Seebodener Kaufmann 
Werner Joven (38) schilderte als 
Augenzeuge: „Ich saß gerade am 
Balkon im dritten Stock unseres 
Hauses. Von hier sehe ich gut 
hinüber zur Autobahn. Es war 
schon dunkel. Da sah ich plötz­
lich über dem Wolfsberg eine 
leuchtende Kugel rasch in die 
Höhe steigen.

Unterhalb hing etwas, das sah 
aus wie eine Gondel. Ich holte

'meih Fernglas und sagte zu mei­
ner Frau, ,da fliegt ein Heißluft- 
'ballon*. Wie groß er war, kann 
ich nicht sagen. Ich schätze, das 

'ganze war so eineinhalb Meter 
hoch.

Plötzlich explodierte etwas 
und Teile fielen zur Erde. Es 
war, als ob jemand etwas abwer­
fen würde. Dann flog der bren­
nende Rest einige hundert Me­
ter hinter unserem Haus in ein 
Getreidefeld. Kurz darauf nah­
men wir Feuerschein wahr. Ich 
war neugierig und eilte zur Län­
destelle.“

Der Gendarmeriebeamte Mit- 
terberger aus Seeboden erzählte 
den Rest: „Das brennende Ob­
jekt schlug auf und entzündete 
sofort am Feld liegendes Stroh.
Die Leute stürzten herbei und 
traten mit den Füßen die Flam­
men aus. Als die Seebodener 
Feuerwehr, die irgendjemand 
alarmierte -  es ging sogar die 
Sirene -  mit einem Tanklösch­
fahrzeug und zehn Mann ein­
traf, war das Feuer schon ge­
löscht. Die Metallreste, offenbar 
die Befeuerungsanlage, wurden

von Beamten sichergestellt."
Die Nachbarin Mitterbergers, 

PTau Herbst, will gesehen ha­
ben, daß die Ballonhülle rot­
weiß-rot gefärbt war. Sie hätte 
des öfteren schon ähnliche 
Flugkörper festgetellt, die aus 
dieser Richtung kamen. Ob sie

auf der Höhe des Wolfsberg oder 
auf der Drautaler Seite des Ber­
ges gestartet werden, ist vorläu­
fig ungeklärt. Vielleicht meldet 
sich der Ballonbastler selbst, 
um alle neugierigen Fragen über 
die „UFOS von Seeboden“ zu 
klären.

Dieses verbeulte und ausgebrannte Stück Metall wurde auf dem Ger­
stenfeld von der Gendarmerie sichergestellt.

Q u e lle jK le in e  Z e i tu n g ,K la g e n f u r t ,1 7 .August 1982
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C E N A P
AVAILABLE

NOW
8 0 p plus 2 0 p postage

A 5CUFORI /  PROBE J o in t  Production

UFO / IFO= a  pr o c ess  of El im in a t io n ”
Produced by SCUFORI and PROBE, "UFO/lFO: A PROCESS OP ELIMINATION" i s  an 
enquiry in to  th e many areas o f  study and p r a c tic e  where UPO in v e s t ig a to r s  
o fte n  have to  d elve  in  an e f f o r t  to  carry out a thorough in v e s t ig a t io n .  
Through the many co n tr ib u tio n s  in  t h is  o n e -o ff  p u b lic a t io n , ex p erts  in  
t h e ir  own f i e l d s  o f  study i l lu s t r a t e  how t h e ir  knowledge and experience  
are o fte n  needed in  the p rocess o f  
e lim in a t in g  p o s s ih le  ' c u lp r i t s '  fo r  
UFO s ig h t in g s ,  and a lso  shows the 
v a st  assortm ent o f  e f f e c t s  (n a tu ra l 
or o th erw ise) th a t can o f te n  he 
m isconstrued as UPOs. "UPO/lPO" 
a lso  con ta in s recen t c a s e s ,  both  
exp la in ed  and u n exp la in ed , which 
requ ired  SCUFORI and PROBE to  
fo llo w  such channels b efore  
a r r iv in g  at th e ir  c o n c lu s io n s .

UFO
a n

UF O.

F u lly  i l lu s t r a t e d  w ith photographs 
and diagram s. 44 pages.
A v a ila b le  from SCUFORI,
29 Lßthbridge Road, Swindon, W ilts.

80p p lu s 20p postage and packing. 
Cheques & POs payable to  ' SCUFORI*

■
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IFO
I FO
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U F O /lF O :  A PROCESS Of EUMINATIOH
M »«' iir.it il SIMM »t 'Xtlllllll A PHUBt

UFO/IFO: Ein P rozeß der Auswahl i s t  e in  MUSS fü r  s e r iö s e  UFO-Unter= 

s u c h e r ,b e s te l l e n  S ie  b a ld .
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